
Wirtschaftliche Prozesse und gesellschaft-
liche Werte werden durch Globalisierung, 
Trends und demografischen Wandel 
bestimmt. Soziales Engagement ist daher 
für Unternehmen und Organisationen zu 
einem wichtigen Bestandteil ihrer eigenen 
Kultur geworden.  
Für World Vision Schweiz ist die Koopera-
tion mit solchen starken Partnern wichtig – 
denn nicht selten legen jene Partnerschaf-
ten den Grundstein für eine langfristig 
effiziente Arbeit. Gemeinsam mit privaten Spendern, Stiftungen, Philanthropen, Unternehmen und öffentlichen Geldgebern hat 

World Vision Schweiz in über 30 Jahren weltweit Millionen von Kindern und deren Umfeld neue Perspektiven  
eröffnet. Diese Kooperationen ermöglichen es Organisationen wie Unternehmen und Stiftungen, einen strategi-
schen Beitrag für die Gesellschaft zu leisten. 

WIE DER WEG ZUR SCHULE MACHBAR WIRD 
DANK DER CARBON-CONNECT AG

Dort, wo unendlich lange Wege zur Schule schier unüber-
windbare Hürden bedeuten, verändern Velos das Leben von 
Kindern. In ländlichen Gebieten in Simbabwe und Südafrika 
haben viele Kinder bis zu 20 km lange Schulwege und sind 
nach den stundenlangen Fusswegen zu müde für den 
Unterricht. Viele brechen darum die Schule ab. Doch ohne 
Schulabschluss haben sie keine Chance, aus der Armut 
herauszukommen. Im Rahmen langfristiger Entwicklungs-
projekte verteilt World Vision in Zusammenarbeit mit 
lokalen Verantwortungsträgern, Behörden, Schulen und 
anderen Organisationen robuste Velos an Schulkinder mit 
sehr weiten Schulwegen.

Dank der grosszügigen Beteiligung der carbon-connect AG 
aus Volketswil im Kanton Zürich und vieler privater Spender 
konnte World Vision 25 684 Schülerinnen und Schülern in 
Simbabwe und Südafrika ein robustes Velo abgeben. Die 
Schulwege verkürzten sich auf einen Viertel der Zeit, und bei 
einigen Kindern verbesserten sich schon ihre Leistungen in 
der Schule.

GESCHÜTZTER WOHNRAUM FÜR 10 FAMILIEN  
DANK DER GEBAUER STIFTUNG

In der Mongolei leben viele Familien ohne Unterkunft und 
in sehr ärmlichen Verhältnissen. Einige finden Unterschlupf 
bei Gastfamilien oder Familienangehörigen, andere wohnen 
in traditionellen Jurten (Nomadenzelte). Viele hausen aber 
auch in verlassenen Gebäuden – im Sommer wie auch im 
Winter. Doch dann wird es in der Mongolei bis zu -40 Grad 
kalt – und ein warmes Zuhause zur Lebensnotwendigkeit.

World Vision setzt sich dafür ein, dass Kinder in einem  
sicheren Zuhause gesund und geschützt aufwachsen kön-
nen. In einem Wohnbauprojekt im Nordosten der Mongo-
lei wurden dafür 2016 stabile Backsteinhäuser mit robusten 
Dächern gebaut. Dabei war das Engagement der zukünfti-
gen Eigentümer essentiell: Nach einer Schulung und unter 
täglicher Anleitung des Ingenieurs bauten sie ihre Häuser 
nämlich selbst. So erwarben sie zugleich das Know-how, mit 
dem sie später kleinere Renovierungsarbeiten selbstständig 
durchführen können. 

Durch dieses Projekt und dank der Unterstützung der  
Gebauer Stiftung aus Zürich verbesserten sich die Wohn-
bedingungen für rund 100 Menschen. Das eingezäunte 
Gelände ermöglicht den Kindern, in einer sicheren und ge-
schützten Umgebung aufzuwachsen. 

STIFTUNGEN UND UNTERNEHMEN

Die Sponsoren
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